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Das Team 

Das Team „F. Koch Rennsport & Hannes Allwardt“ besteht im Wesentlichen aus den ehemaligen 

Rennfahrern Frank Koch (43, Worms), Fritz Koch (75, Bechtheim) und Hannes Allwardt (23, Mainz). 

Sie leben den Sport 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. Gegründet wurde der Traditions-Rennstall 

im Jahre 1964, und ist seither national wie auch international im Renngeschehen unterwegs. Im Jahr 

2013 wurde das Team neu strukturiert, so dass mit Hannes Allwardt als neuen Koordinator eine 

Kooperation mit dem Ajo Motorsport Junior Project unter der Leitung des finnischen WM moto3 

Teamchefs Aki Ajo zustande kam. 
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Frank Koch, hauptberuflich KFZ-Techniker und Service-

Techniker, begann seine Rennkarriere 1983. Seitdem 

verzeichnet er diverse Erfolge auf den Ebenen der 

Niederländischen Meisterschaft, Europameisterschaft, 

Internationale Deutsche Motorradmeisterschaft, 

Deutsche Rundstreckenchampionship, IG Königsklasse 

und auch in der WM. Insgesamt hat er es zu 14 

Meistertiteln in verschiedenen Serien gebracht, und in 

diesen 30 Jahren seine Erfahrung und Kontakte auf ein 

Maximum ausgebaut. Nebenher nahm Frank 

gelegentlich einen Nachwuchspiloten an seine Seite, um 

sich diesem anzunehmen und ihn auf seinem Weg 

bestmöglich zu unterstützen. Darunter waren z.B. 

Christian Treutlein, Kevin Stocker, Maurice Ullrich… 

 



 

 

 

 

Das Team 
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Hannes Allwardt, ehemaliger Luftfahrttechniker, 

hauptberuflicher KFZ-Mechatroniker, hat in seiner 

Jugend diverse Erfahrungen im Yamaha Cup 

gesammelt. Nach einem schwerwiegenden Sturz 

musste er mit 16 Jahren seine eigene Karriere aus 

gesundheitlichen Gründen an den Nagel hängen. 

Seither widmet er sich voll und ganz der 

Lebensaufgabe den deutschen 

Motorradnachwuchs zu unterstützen und betreute 

bereits erfolgreich Piloten wie Leon Pfälzer, Noel 

Cosic und Maurice Ullrich. 

Fritz Koch war von 1964 bis 1997 Rennfahrer in den 

Klassen von 50 bis 500 cm3. Er war in dieser Zeit 

ununterbrochen aktiv und auf allen Rennstrecken 

Europas bekannt und Zuhause. Seit 1990 ist er 

Mechaniker und Berater bei Frank Koch. Im Jahr 2013 

wurde Fritz mit seinem unschätzbaren 

Erfahrungskontingent bei der Neustrukturierung 

übernommen, und fungiert jetzt als Chefmechaniker. 

Bis zum heutigen Tage bestreitet Fritz Koch die 

Rennen der Veteranen-Klasse, und lässt kaum eine 

Veranstaltung aus. Fritz ist unser unverzichtbares 

Fundament und Urgestein, und zeitgleich Gründer 

der Erfolgsgeschichte "F. Koch Rennsport". 



 

 

 

 

Das Konzept 

 

Gemeinsam ist das erprobte Trio ein eingespieltes Team. Das umsetzbare Pensum umfasst: 

� Komplette Abwicklung aller nötigen Aufgaben für die Durchführung einer professionellen 

Saison in allen Klassen und Meisterschaften 

� Alle benötigten Einrichtungen, Teamfahrzeuge, mobile Servicewerkstatt, Werkzeuge, 

Mechanikern, komplette Infrastruktur am Rennplatz 

� Auf- und Vorbereitung des Materials in teameigenen, fachlich ausgerüsteten Werkstätten 

� Fahrercoach mit maximaler Erfahrung und pädagogischem Können 

� Team-Sponsoren werden zur Verfügung gestellt: z.B. Honda, Castrol, Dunlop, Enuma, Lucas-

TRW, Multisign, Folienbeschriftung 

� Durch Teamsponsoren kostengünstige Ausstattung für den Fahrer von Kopf bis Fuß; 

Teamkleidung 

� Erfahrung in allen Motorradrennklassen bis auf WM-Ebene seit über 40 Jahren 

� Kontakte zu vielen Bekannten in der Motorradweltmeisterschaft, z.B. Kiefer-Racing Team 

usw… 

� Test- und Rennmöglichkeiten auf HONDA 125 ccm GP-Motorrädern 

� Erfahrungen und Beziehungen zum Moriwaki-GP3 Junior Cup, zur IDM und mehr 

� Betreuung in Sachen PR, Promotion und Bekanntheitsgrad 

 

Der Erfolg besteht darin, für die potentiellen Nachwuchstalente weit mehr als nur eine Gruppe von 

Mechanikern zu sein. Die rennfahrerische Prägung erhält ein Fahrer in seiner Lern- und 

Ausbildungsphase zum größten Teil im mentalen Bereich. Somit ist das Coaching mindestens genauso 

wichtig, wie auch die Bearbeitung der Gedanken, Sorgen und Zurückhaltungen der Piloten. 

Mit Frank Koch verfügt das Team über einen ehemaligen, aber noch bedingt aktiven Rennfahrer 

welcher ideal in der Lage ist seinen erlebten Erfolg an andere Rennfahrer weiter zu geben. Fehler die 

wir bereits gemacht haben, müssen von unseren Fahrern nicht wiederholt werden. 

Ein sich daraus ergebender Vorteil ist, dass Frank Koch mit seinen „Schülern“ selbst gemeinsam auf 

die Strecke fährt, um in unabhängigen Trainings die Stärken und Schwächen der Fahrer zu erkennen, 

einzuschätzen, und gezielt bzw. situationsbedingt mit ihnen aktiv daran arbeiten kann. 
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Fahrer & Ehemalige 

 

„F. Koch Rennsport & Hannes Allwardt“ betreute in der Vergangenheit bereits viele Piloten. Im 

Folgenden stellen wir Ihnen eine Auswahl von aktuellen und ehemaligen Team-Piloten vor. 
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Patrik Pulkkinen gilt als eine der großen Nachwuchs-

Hoffnungen aus Finnland. Das erkannte auch WM moto3 

Teamchef Aki Ajo, der den talentierten Patrik schon früh in 

seinem eigenen Nachwuchsteam begrüßte. Mit der sportlichen 

Unterstützung des "Ajo Motorsport Junior Project" erzielte 

Patrik bereits Erfolge in der nordischen Minibike Meisterschaft, 

und bestritt sogar eine Europameisterschaft. Seit Ende 2012 

trainiert Patrik auf der Honda NSF250R moto3, und erkämpft 

sich ab 2013 seinen Weg im "Moriwaki 250 Junior Cup". Dieser 

gilt seit 2014 offiziell als Europameisterschaft. Hierbei 

unterstützen wir Patrik mit ganzer Kraft, in Kooperation mit dem 

"Ajo Motorsport Junior Project". 

www.patrikpulkkinen.com 

Peetu Paavilainen lebt ebenfalls in Finnland. Das Nachwuchstalent, 

Jahrgang 2001, stammt ebenfalls aus dem "Ajo Motorsport Junior 

Project". Peetu erlernte seine Fähigkeiten in der deutschen ADAC 

Minibike Meisterschaft. Im Jahr 2014 bestritt Peetu ebenfalls die EM-

Events mit seiner Honda NSF100, und darf sich resultierend aus dem 

Erfolg offiziell Europameister nennen. In unserem Team begrüßten 

wir Peetu erstmals im September 2014, zu einem Gaststart im "FIM 

Moriwaki 250 Junior Cup", wo der zu diesem Zeitpunkt 12-jährige in 

seinem ersten Rennen direkt mit einem Sieg glänzte. Peetu 

Paavilainen wird ebenfalls von uns im Namen des "Ajo Motorsport 

Junior Project" ausgebildet und für größere Aufgaben vorbereitet. 



 

 

 

 

Fahrer & Ehemalige 
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Noel Cosic gilt als einer der "Späteinsteiger" in den 

Motorradrennsport. Erst mit 10 Jahren bestieg er das erste Mal 

ein Rennmotorrad. Mit einem Honda NSR50 Minibike begann er 

seine ersten Fahrversuche 2012 im Rahmen der Hessen-

Thüringen Meisterschaft. Für die Saison 2013 schaffte er den 

Sprung auf eine Honda NSF100 Viertaktmaschine, mit welcher 

er die Deutsche Minibike Meisterschaft bestritt. Mit 

erfolgreichen Einzelplatzierungen und Podestplätzen 

entwickelte er sich ungewöhnlich schnell. Damit begann die 

Zusammenarbeit mit "F. Koch Rennsport & Hannes Allwardt". 

Noel fährt auch 2014 mit der Honda NSF100 die Saison in der 

Nachwuchsklasse der Deutschen Meisterschaft. 

Kevin Stocker fand seinen Weg in das "F. Koch Rennsport" Team 

auf Umwegen. Kevin kaufte damals eine Zündkerze bei 

Teamsponsor Ottmar Schmitt (Honda Schmitt), welcher ihm 

anbot den Kontakt zu uns herzustellen. Daraufhin organisierten 

wir einen gemeinsamen Testtag. Schon hier wurde klar welches 

Potential in Kevin schlummerte. Mit einer Honda RS125 

platzierte sich Kevin Stocker immer wieder auf das Podest der 

"IG Königsklasse". Gemeinsam mit Maurice Ullrich beherrschte 

er die Klasse zwischen den Jahren 2010 und 2013. Kevin 

pausiert derzeit sein aktives Rennerlebnis durch den 

Zeitaufwand seiner Lehrstelle. In der Freizeit versucht er sich 

jetzt mit größeren Motorrädern und einzelnen Trainings. 



 

 

 

 

Fahrer & Ehemalige 
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Maurice Ullrich begann im Alter von 4 Jahren mit dem Kart-, und später mit 

dem Motocross- Sport. Danach entdeckte er die asphaltierte Rennstrecke 

für sich, und entwickelte sein Talent auf einem Honda NSR50 Minibike im 

Rahmen der Hessen-Thüringen- und der Deutschen Meisterschaft. Ab 2010 

begann Maurice mit einer Honda RS125 die Deutsche 

Rundstreckenmeisterschaft für sich zu erobern. Der Erfolg kam nicht zu kurz 

- mit zahlreichen Podestplätzen verabschiedete Maurice sich 2012 in die 

IDM 125. Dort schloss er als jüngster Fahrer der Klasse mit vielen 

technischen Problemen als 10. der Gesamtwertung ab. Dennoch gelangen 

ihm die Meistertitel der "IG Königsklasse" und der DRC ("Deutsche 

Rundstreckenchampionship") im IDM Pech-Jahr 2012. Bereits hier griff "F. 

Koch Rennsport" mit helfender Hand ins Uhrwerk. Maurice wechselte 2013 

in den "Moriwaki 250 Junior Cup", wo er sich mit einem wesentlich 

stärkerem Feld auseinander setzen musste. Hannes Allwardt, aber auch 

Frank Koch betreuten Maurice auf diesem Weg, und nahmen sich dem 

technischen Geschehen an. Ende 2013 vollzog Maurice mit 14 Jahren den 

Wechsel in die 600er Klasse. Mit seiner MV Agusta F3 räumte er zu 

Saisonende noch ein paar Podestplätze in der DRC 600 ab. Der Winter 

brachte dann die Entscheidung, ab 2014 den Yamaha Dunlop R6 Cup zu 

bestreiten. www.mauriceullrich.de 

Christian Treutlein ist hier zu Lande bekannt als einer der größten 

Honda Motorradhändler Deutschlands. Seine Firma "Bigpoint" in 

Speyer kreiert außerdem künstlerisch ausgefallene Designs für die 

Straße und für die Rennstrecke. Christian nimmt gelegentlich an 

Langstreckenrennen und Rentrainings teil. 

Seine Anfangszeit im aktiven Rennsport fand der 

Motorradbegeisterte allerdings gemeinsam mit Frank Koch. Hier 

entstanden die ersten Bekanntschaften mit dem Motorradfahren. 

Christian startete später im ADAC Junior Cup. 

Wir wünschen Christian allen Erfolg, und weiterhin viel Gesundheit, 

sowie Spaß bei seinen Projekten. 

www.bigpoint-speyer.de/ 



 

 

 

 

Patrik Pulkkinen 

 

Patrik Pulkkinen (13) lebt in Finnland (Klaukkala) und trat dem Team „F. Koch Rennsport & Hannes 

Allwardt“ im Jahr 2014 bei. Das Ausnahmetalent lernte das Rennfahren unter dem Schirm des „Ajo 

Motorsport Junior Project“, welches uns Patrik in Kooperation zu Ausbildungszwecken überließ. 

Patrik ist ein Motorradrennfahrer mit enormer Durchschlagskraft und Willensstärke, und weiß trotz 

seines Alters neu erlernte Fähigkeiten im Vorzeigetempo umzusetzen. In der Saison 2014 wurde das 

Team mit Patrik Pulkkinen Europameister im „FIM European Moriwaki 250 Junior Cup“ – einer 250cc 

Klasse mit enormen Leistungslevel. 

Patrik Pulkkinen 

Born: *14.03.2001 (13) 

Size/ weight: 156 cm/ 39 kg 

Lehmipolku 5 

FI-01800 KLAUKKALA 

FINLAND 

+358 500 627707 

http://www.patrikpulkkinen.com/ 

sami@pixmill.fi 

International FIM Licence  

FMN: SML 

2014 Licence No.: 140301 

2013: Ajo Motorsport Junior Project 

- European Moriwaki 250 Junior Cup (P7) – Moriwaki MD250H/ Production Racer 

- Nordic Superbike Moto3 (P5) – Honda NSF 250 R/ Std. Moto3 

- Red Bull Rookies Cup Selection Event (invited) 

2014: F. Koch Rennsport & Hannes Allwardt / Ajo Motorsport Junior Project 

- FIM European Moriwaki 250 Junior Cup (P1| CHAMPION) – Moriwaki MD250H/ Production Racer 

- SUPERBIKE IDM 125cc (Wildcard: P3 & P2) – Honda RS125R GP-Bike 

- Red Bull Rookies Cup Selection Event (invited) 
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Bilanz 2014 (Patrik Pulkkinen) 

 

14 gefahrene Rennen 

davon 0 Stürze 

davon 5 x 25 Punkte (Maximalpunktzahl) 

davon 9 Mal auf dem Podest 

davon die letzten 4 Rennen jeweils 25 Punkte 

davon 1 Rundenrekord in Assen/NED – 1:52,97 min – Moriwaki MD250H Production Racer 

davon 2x Gaststarter im Team (Peetu Paavilainen) – 4 Rennen bestritten. Davon: 1 x P1 | 2 x P2 

zzgl. Gaststart in der SUPERBIKE IDM 125cc – erste Zweitakterfahrung - 1 x P3 & 1 x P2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entwicklung in der Gesamtwertung von Patrik Pulkkinen seit Beginn Zusammenarbeit mit uns: 

nach Navarra/ESP:  Platz 6 

nach Assen/NED:  Platz 7 

nach Oschersleben/GER:  Platz 5 

nach Brands Hatch/GB:  Platz 3 

nach Dijon/FR:  Platz 2 

nach Hockenheim/GER:  Platz 2 

nach Assen/NED:  Platz 2 

nach Brno/CZ:  Platz 1 
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Saisonentwicklung 2014

Entwicklung

„Fuck You – I ride a Honda“ 



 

 

 

 

Werbewirksamkeit 

Unser Team ist unter anderem mit einer Web-Präsenz und einem Facebook-Auftritt vertreten. Des 

Weiteren ergeben sich Werbeflächen auf Teamfahrzeugen/ -transportern, Teamkleidung, Flyer, 

Broschüren, Verkleidung der Einsatz- und Trainingsmotorräder, Logo in Promotion Videos, 

Boxentafel, Lederkombi der Fahrer, Boxenstellwände und vielem mehr. Der Umfang der 

Werbemaßnahmen richtet sich nach dem Einsatz des Sponsors. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bestreiten unter anderem Rennen im Rahmen der BSB (British Superbike – bis zu 60.000 

Zuschauer) und der WSBK (World Superbike – bis zu 130.000 Zuschauer), teilweise mit Livestreams 

und Medienaufwand. 

In den täglichen Printmedien sowie in Fachzeitschriften und online-Portalen berichtet die Presse 

regelmäßig mit Bildmaterial über unsere Fahrer und das Team – mit teilweise internationaler 

Tragweite. 
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Presseumfang 

27 ernst zu nehmende journalistische Veröffentlichungen über unser Team fanden ihren Weg von 

April bis Oktober 2014 in die Medien. Umgerechnet bedeutet das für diese 7 Monate Aktiv-Saison: 

3,8 (fast 4) Beiträge pro Monat – jede Woche einer. Durch die Teilnahme an internationalen 

Meisterschaften im europäischen Raum, mit dem Schwerpunkt auf Deutschland, verbreiten sich 

diese Meldungen durch mehrere Nationen, bis hin zu den skandinavischen Ländern. 

Fachportale wie SPEEDWEEK oder auch Bike.fi berichten ebenso gerne über uns wie auch das interne 

Magazin „SUPERBIKE IDM Inside“. In 85% der Fälle beinhalten diese Berichterstattungen Bilder und 

Fotos (oft mehrere) vom Team, dessen Transport- und Einsatzfahrzeuge samt Fahrer und Mitglieder 

in Rennkombi bzw. Teamkleidung. Selbstverständlich sind all diese Veröffentlichungen auf unserer 

Internetseite im Pressearchiv einsehbar – sofern wir Kenntnis von ihnen hatten. 
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Kontakt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

F. Koch Rennsport • Hintergasse 10 • D-67595 Bechtheim  

 

Frank Koch 

Hintergasse 10 

D-67595 Bechtheim 

Tel.:  +49 (0) 6241-34667 

Mobil: +49 (0) 172-6217581 

Mail:  f-koch-rennsport@t-online.de  

Web: www.f-koch-rennsport.com 

Hannes Allwardt 

Nestlestraße 38 

D-55120 Mainz 

Mobil: +49 (0) 172-9259771 

Fax: +49 (0) 6131-8920935 

Mail:  hannes.allwardt@f-koch-rennsport.de  

Web: www.f-koch-rennsport.com 

Frank Koch: „Wir betreiben Rennsport, weil er 

unser Leben bestimmt. Wir bieten dem 

deutschen Nachwuchs eine kostengünstige 

Möglichkeit sich erfolgreich zu entwickeln. 

Unser Interesse kann und darf es nicht sein, 

sich auf diesem Wege finanziell zu bereichern!“ 

 

Hannes Allwardt: „Der Sport kommt zuerst, 

alles andere muss warten! Wenn noch etwas zu 

tun ist, dann muss das Frühstück eben 

ausfallen! Mein Bestreben ist es, den 

potentiellen zukünftigen WM Piloten einen 

Weg zu ebnen, und ihnen mit dem 

bestmöglichen Paket die Chance zu geben, für 

ihr Können den zugehörigen Erfolg 

einzufahren.“ 



 

www.f-koch-rennsport.com 

www.facebook.com/f.koch.rennsport 


